
 

Osterzeit und Frühlingsanfang in unserer Gemeinde 
 

Von langer Hand gründlich vorbereitet und sicher für das Pfarrteam, die Kirchenmusikerin, Kirchen- und 

Gospelchor und nicht zuletzt für die Pfarramtssekretärin ein gerüttelt´ Maß an Arbeit: die Passions- und 

Ostergottesdienste in unserer Gemeinde. 

 

Beginnend mit Palmsonntag zu Gründonnerstag: welch´ ein Aufwand, die Pauluskirche für einen 

Gottesdienst herzurichten, der der Erinnerung an das letzte Mahl Jesu mit seinen Jüngern und die Einsetzung 

des Abendmahls gewidmet war. Die Gäste saßen in bunter Reihe an Tischen, es wurde gesungen und 

gebetet, miteinander gegessen, um dann zur Nacht der verlöschenden Lichter daran zu denken, wie Jesus in 

seinen letzten Stunden auch von seinen Getreuen verlassen wurdeé.. 

 

Karfreitag am mit schwarzen Tüchern verhüllten Altar, der geradezu deprimierend schmucklos, ja anklagend 

dastand und eine Liturgie, die diesen Eindruck noch verstärkte. Zur Todesstunde Jesu am Nachmittag ein 

Gedenken in musikalischer Form, von liturgischen Texten begleitet. 

 

Und schließlich die Osternacht mit dem Osterfeuer und einem Osterpunsch am Vorabend zu Ostersonntag; 

dieser begann in aller Frühe mit einem ökumenischen Gottesdienst in der altkatholischen Christuskirche, in 

dessen Verlauf das zunehmend hereinfallende Tageslicht sowie die entzündeten Kerzen die Anwesenden mit 

österlicher Freude erfüllten. Nach diesem stimmungsvollen Gottesdienst gab es noch die Möglichkeit zum 

Austausch und Kennenlernen bei gefärbten Eiern und leckerem Hefezopf. 

 

Der Familiengottesdienst am Sonntagmorgen bot dann den Familien mit ihren Kindern Gelegenheit, die 

Ostergeschichte zu hören und an der Wand in schönen Bildern vor Augen geführt zu bekommen; ein 

bewegter Gottesdienst, da Pfarrer Weinrich immer wieder zur Bewegung und zum Mitmachen aufforderte, 

dem vor allem die Kinder gerne nachkamen. Und als dann noch im Park vor der Pauluskirche ein paar lange 

Ohren entdeckt wurden, die gerade hinter den Bäumen verschwanden, nachdem der zugehörige Hase seiner 

österlichen Pflicht nachgekommen war, war die Freude beim Ostereiersuchen groß. 

 

Nachstehend ein paar Eindrücke vom Familiengottesdienst: 
 

 

 



 

 



 

 



 

 

 



 

 



 

 



 

 



 



 



 



 



 




